
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Christian Görke, Dr. Gesine Lötzsch, 
Matthias W. Birkwald, weiterer Abgeordneter und der Fraktion DIE LINKE.
– Drucksache 20/289 –

Förderrichtlinie Stärkung der Transformationsdynamik und Aufbruch in den 
Revieren und an den Kohlekraftwerkstandorten – STARK

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Am 16. Juli 2020 wurde die Förderrichtlinie Stärkung der Transformations-
dynamik und Aufbruch in den Revieren und an den Kohlekraftwerkstandorten 
– STARK – in Kraft gesetzt. Das Förderprogramm STARK zielt darauf ab, 
den Transformationsprozess in den Kohleregionen durch Zuwendungen für 
nichtinvestive Projekte zur Strukturstärkung zu unterstützen.

1. Wie viele Bundesmittel sind im Haushalt für die Förderrichtlinie Stärkung 
der Transformationsdynamik und Aufbruch in den Revieren und an den 
Kohlekraftwerkstandorten für das Jahr 2021 hinterlegt, und wie viele Mit-
tel sind bisher abgeflossen?

2. Wie viele Bundesmittel waren im Haushalt für die Förderrichtlinie Stär-
kung der Transformationsdynamik und Aufbruch in den Revieren und an 
den Kohlekraftwerkstandorten für das Jahr 2020 hinterlegt, und wie viele 
Mittel sind davon abgeflossen?

Die Fragen 1 und 2 werden gemeinsam beantwortet.
Das STARK-Bundesprogramm ist sehr gut angelaufen. Insgesamt wurden im 
Jahr 2020 und 2021 bereits Mittel in Höhe von 170 Mio. Euro bewilligt. Da die 
Projekte allerdings größtenteils erst 2021 angelaufen sind oder in naher Zu-
kunft anlaufen, war der Abfluss von Barmitteln im Jahr 2020 und 2021 noch 
gering. Dies wird sich in den kommen Jahren jedoch ändern.

Maßnahme Haushaltsanmeldung 
2021

Mittelabfluss 2021

STARK 100.000.000 Euro 9.334.209 Euro

Deutscher Bundestag Drucksache 20/404
20. Wahlperiode 12.01.2022

Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz 
vom 11. Januar 2022 übermittelt.
Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext.



Maßnahme Haushaltsanmeldung 
2020

Mittelabfluss 2020

STARK 20.000.000 Euro 0 Euro

3. Wie verteilen sich die im Bundeshaushalt zur Verfügung gestellten Finanz-
mittel auf die einzelnen Braunkohlereviere (bitte nach Jahr und Braun-
kohlerevier aufgeschlüsselt angeben)?

Für das STARK-Bundesprogramm wurden im Bund-Länder-Koordinierungs-
gremium Höchstbeträge je Revier für die gesamte Laufzeit bis 2038 beschlos-
sen. Die Mittel werden bedarfsgerecht im Haushalt veranschlagt. Die tatsäch-
lichen Mittelabflüsse können von den beschlossenen Beträgen abweichen.
Die Höchstbeträge je Revier für die gesamte Laufzeit bis 2038 lauten (mit 
Stand vom 18. November 2021):

Revier Beschlossener
Höchstbetrag

Lausitzer Revier – Brandenburg   469.560.000 Euro
Lausitzer Revier – Sachsen   313.040.000 Euro
Mitteldeutsches Revier – Sachsen   145.600.000 Euro
Mitteldeutsches Revier – Sachsen-Anhalt   286.400.000 Euro
Rheinisches Revier 1.552.716.070 Euro
Gesamt 2.767.316.070 Euro

4. Welche Projekte haben bereits Zuwendungen über die Förderrichtlinie er-
halten (bitte nach Braunkohlerevieren und Höhe der Zuwendung auf-
schlüsseln)?

Eine vollständige Übersicht der bewilligten Projekte aufgeschlüsselt nach 
Braunkohlerevier und Höhe der Zuwendung kann der nachfolgenden Tabelle 
entnommen werden.
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5. Gibt es die Förderrichtlinie betreffende länderübergreifende Projekte, und 
wenn ja, welche sind das (bitte Projekte und jeweilige Länder angeben)?

Ja. Die länderübergreifenden Projekte sind der nachfolgenden Tabelle zu ent-
nehmen:

Projektkürzel Zuwendungsempfänger Revier Bundesland

LIC Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH Lausitzer Revier Brandenburg,

Sachsen

UNESCO5 Landesamt für Umwelt Brandenburg Lausitzer Revier Brandenburg,
Sachsen

SKL Versorgungsbetriebe
Hoyerswerda GmbH Lausitzer Revier Brandenburg,

Sachsen

Länderprojekte Metropolregion Mitteldeutschland 
Management GmbH Mitteldeutsches Revier Sachsen, Sachsen-

Anhalt

Revierwende Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB) – 
Bundesvorstand mehrere

Brandenburg, NRW, 
Sachsen, Sachsen-
Anhalt, Saarland

6. Gab es länderübergreifende Projekte, die aufgrund des einstimmigen 
Votums der Länder abgelehnt wurden, und wenn ja, welche waren das 
(bitte Projekte und Begründung der Ablehnung angeben)?

Bisher wurde ein länderübergreifendes Vorhaben abgelehnt. Alle beteiligten 
Bundesländer haben negativ votiert. Ziffer 8.6 der Förderrichtlinie sieht die 
Veröffentlichung geförderter Projekte vor. Die Veröffentlichung abgelehnter 
Vorhaben ist nicht vorgesehen.

7. Welche beantragten Projekte wurden bisher nicht bewilligt, und warum 
(bitte Projekte, Grund der Ablehnung und Braunkohlerevier angeben)?

Bei allen bisher abgelehnten Vorhaben haben die Länder gemäß Ziffer 5.2 der 
Förderrichtlinie negativ votiert.
Ziffer 8.6 der Förderrichtlinie sieht die Veröffentlichung geförderter Projekte 
vor. Die Veröffentlichung abgelehnter Vorhaben ist nicht vorgesehen.

8. Wie lang ist im Durchschnitt der Bearbeitungszeitraum von der Antrag-
stellung bis zur Bewilligung der Förderung (bitte nach Jahren aufschlüs-
seln)?

Die Bearbeitungszeiten für die Förderanträge variieren stark, u. a. weil nach 
Ziffer 5.2 der Förderrichtlinie eine Abstimmung der Förderanträge zwischen 
dem zuständigen Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) und 
den jeweils betroffenen Bundesländern vorgesehen ist. Die Dauer dieser Ab-
stimmung variiert von Antrag zu Antrag. Die Angabe eines aussagekräftigen 
Durchschnittswerts der Bearbeitungsdauer ist daher nicht möglich.
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